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Als Outdoor-Verlag sind uns der Schutz 
und die Erhaltung der Natur seit jeher ein 
besonderes Anliegen. Auch in Sachen  

Klimaschutz haben wir eine Vorreiterrolle inne: Wir sind der einzige Buchverlag in 
Deutschland, der bereits seit 2008 seine Bücher konsequent klimaneutral in Deutschland 
produzieren und transportieren lässt. Dabei wird nicht nur klimaneutral, sondern auch 
nachhaltig, d. h. so umweltschonend wie möglich produziert, z. B. durch die Auswahl von 
umweltfreundlichen Materialien. Die bei der Produktion der Bücher entstandenen  
CO²-Emissionen werden durch die Unterstützung von zertifizierten Klimaschutzprojekten 
ausgeglichen. Jedes Buch wird daher mit dem Logo „klimaneutral“ und einer Climate-
Partner-Zertifikatsnummer versehen. Mithilfe dieser Nummer können Sie unter  
www.climatepartner.com Informationen zu der eingesparten CO²-Menge und dem Projekt 
finden, das mit der Abgabe gefördert wird. 
 
Das Engagement des Conrad Stein Verlags wurde im Rahmen des Projekts „Klima- 
neutraler Buchverlag“ mit dem Westenergie Klimaschutzpreis 2022 ausgezeichnet.
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Dieses OutdoorHandbuch wurde konzipiert und redaktionell erstellt von der: 
 

Conrad Stein Verlag GmbH 
Kiefernstr. 6, 59514 Welver 
t   023 84/96 39 12 
. info@conrad-stein-verlag.de 
:   www.conrad-stein-verlag.de 
      www.facebook.com/outdoorverlag 
      www.instagram.com/outdoorverlag 

 
 
Der Nachdruck, die Übersetzung, die Entnahme oder Kopie von Texten, Karten, 
Abbildungen und Symbolen sowie die Verwertung auf elektronischen Daten- 
trägern, die Einspeicherung in Medien wie Internet (auch auszugsweise) sind ohne 
vorherige schriftliche Genehmigung des Verlags unzulässig und strafbar.  
 
Copyright Conrad Stein Verlag GmbH. Alle Rechte vorbehalten. 
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Dieses OutdoorHandbuch hat 160 Seiten mit 65 farbigen Abbildungen sowie  
30 farbigen Karten im Maßstab 1:25.000/1:50.000/1:75.000, 30 farbigen 
Höhenprofilen und einer farbigen, ausklappbaren Übersichtskarte.  
 
Alle Informationen, schriftlich und zeichnerisch, wurden nach bestem Wissen 
zusammengestellt und überprüft. Sie waren korrekt zum Zeitpunkt der  
Recherche. Eine Garantie für den Inhalt, z. B. die immerwährende Richtigkeit von 
Preisen, Adressen, Telefonnummern und Internetadressen, Zeit- und sonstigen 
Angaben, kann naturgemäß von Verlag und Autor – auch im Sinne der Produkt-
haftung – nicht übernommen werden. 
 
Autor und Verlag freuen sich über Ihr Feedback. Schreiben Sie Ihre Tipps und 
Verbesserungen an info@conrad-stein-verlag.de oder nutzen Sie unsere Social-
Media-Kanäle. Bitte nennen Sie dabei Titel, Auflage und Seitennummer. 
 
Dieses Buch ist im Buchhandel und in Ausrüstungsläden erhältlich und kann im 
Internet oder direkt beim Verlag bestellt werden. 
 
 
 
Titelfoto: Vinci, bekannt als Geburtsort von Leonardo da Vinci (Tour 1)
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wendeten Symbole in diesem Buch finden Sie auf den vorderen und hinteren 
Umschlagseiten bzw. -klappen.



 Anreise 

Die Anreise, auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln, ist einfach und problemlos, 
die Region ist mit allen Verkehrsmitteln gut erreichbar: 
w       Die wichtigsten Flughäfen befinden sich in Florenz und Pisa. An den Flug-

häfen und in den größeren Städten gibt es Autoverleihstationen von 
Hertz, Europcar, Sixt … 

w       Über den Brenner – Verona sowie über Zürich – Mailand führen die wich-
tigsten Bahn- und Autobahnverbindungen via Bologna nach Florenz, hier 
fahren auch die Flixbusse.  

w       Weitere wichtige Autobahn- und Bahnverbindungen durch den Apennin 
gibt es von Genua über La Spezia nach Pisa sowie von Parma über den 
Cisa-Pass nach Pontrémoli. Autobahnen sind in Österreich und Italien 
kostenpflichtig. 

w       Von München und Wien fahren die ÖBB-Nightjets über Florenz nach Rom 
bzw. über Mailand, Genua nach La Spezia.  

 
 Standorte und Unterkünfte 

Empfehlenswerte touristische Standorte für die Erkundung der Region sind die 
vom TCI, Touring Club Italiano, mit der „Orangenen Flagge“ ausgezeichneten 
Dörfer. Die Bandiera Arancione ist ein 1998 eingeführtes italienisches Qualitäts-
siegel im Bereich des Tourismus und der Umwelt, das der TCI an Orte mit maxi-
mal 15.000 Einwohnerinnen und Einwohnern vergibt. Die oft im Hinterland gele-
genen ausgezeichneten Gemeinden zeichnen sich durch intakte, kulturhistorisch 
interessante Ortsbilder mit verkehrsberuhigtem Zentrum, ein funktionierendes 
Gemeinwesen und gute Infrastruktur aus. Einige werden im Text kurz vorgestellt, 
eine Übersicht finden Sie unter : www.bandierearancioni.it  

 
Auch der 2001 gegründete private Verein „I Borghi più belli d’Italia“, der 

schönsten Dörfer Italiens, fördert mit seiner Initiative den sanften Tourismus in 
Dörfern mit unverschandeltem, gut erhaltenem Ortsbild, um den oft abgelege-
nen, von Abwanderung bedrohten Orten eine Erwerbsquelle zu bieten.  
:       www.borghipiubelliditalia.it  

Reise-Infos



Das Hügelland – die klassische 

Toskana

Weingarten im Chianti (Tour 5)



 e Vinci – Casa Natale 

Zum Geburtshaus von Leonardo da Vinci  õõõ 
 
Die Tour vermittelt einen stimmungsvollen Eindruck, in welcher Landschaft Leo-
nardo da Vinci aufgewachsen ist. Vom Hügelstädtchen Vinci wandern Sie durch 
Olivenhaine zur Casa Natale, dem Geburtshaus Leonardos. Bei der anschließen-
den Runde über die Hügel genießen Sie wunderbare Ausblicke in die hügelige 
Umgebung, ausgedehnte Olivenhaine an den Hängen prägen das Landschaftsbild. 

Das Museo Leonardiano widmet sich den Werken und Ideen des berühmten 
Universalkünstlers aus der Zeit der Renaissance.  

 
P         Start/Ziel: Anfahrt mit dem Bus: Vinci, Busstation im Zentrum, GPS N 43°47.075‘ 

E 010°55.319‘ (Anfahrt mit dem Auto: Parkplatz Piazza Garibaldi, Via Bruno Buozzi, 
GPS N 43°46.595‘ E 010°55.321‘) 

E          9,8 km 
z           3 Std. 
é         370 m 
ê         370 m 
+          60-360 m  
=        rot-weiße Markierung, Weg 14 über Casa Natale bis S. Maria Assunta, unmarkiert 

zurück zur Casa Natale 
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Casa Natale di Leonardo



P         gute Wirtschaftswege, kurze Abschnitte auf kaum befahrenen Zufahrtsstraßen  
e         Bar in Faltognano (km 5,5), Restaurants in Vinci am Start/Ziel, z. B. Il Ristoro del 

Museo 
3         Rastplätze bei der Casa Natale (km 2,2/km 7,6), bei der Kirche S. Maria Assunta 

(km 4,9) und in Faltognano (km 5,5) 
      für Kinder gut geeignet, besonders in der Kurzvariante bis zur Casa Natale 
õ        für Hunde sehr gut geeignet 
P         Parkplatz Piazza Garibaldi in Vinci. Der Parkplatz für Wohnmobile ist in der Via Calvi 

etwas weiter unten. Wenn Sie am Parkplatz an der Piazza Garibaldi starten, gehen 
Sie durch die Via Bruno Buozzi und die Via Pierino da Vinci bis zur Bushaltestelle am 
Startpunkt. 

B       Bushaltestelle im Zentrum von Vinci, Bus 49 von Empoli 
 

Von der B Bushaltestelle im Zentrum von Vinci gehen Sie durch die Via 
Roma – links liegt das M Centro Espositivo Leo Lev mit Bar/Ristorante Oltroneo 
– hinauf zur Piazza Leonardo da Vinci, etwas weiter vorne ist die Tourismusinfor-
mation.  
 

i         Tourismusinformation, Via Montabano 1, 50059 Vinci, t 00 39/05 71/93 32 85, 
: www.vinciturismo.com  

 

Auf der Hügelspitze thronen die É Chiesa di S. Croce und das M Castello dei 
Conti Giudi mit dem Museum Leonardiano. Dahinter steht an der Piazza del 
Giudi die Palazzi-
na Uzielli auf einer 
Aussichtsplattform 
eine neue Umset-
zung des Uomo di 
Vinci, des Vitruv-
Manns, in einer 
offenen Kugel. 

Die heutige 
Chiesa di S. Croce 
stammt aus den 
1920er-Jahren, 
vom mittelalterlichen Vorgängerbau ist nur das Taufbecken erhalten, in dem ver-
mutlich auch Leonardo am 16. April 1452 getauft worden ist. 
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Mehrere Museen sind dem berühmten Sohn der Stadt gewidmet: Das 
M Museo Leonardiano mit dem zentralen Standort im Castello dei Conti Guidi 
und den Zweigstellen Palazzina Uzielli an der benachbarten Piazza del Guidi und 
dem Centro Espositivo (Via Roma). 

Durch den Burggang gehen Sie wieder zur Straße hinunter und auf dieser wei-
ter. 150 m nach der Ampel biegen Sie nach rechts in die Via Belvedere ab (Weg 
14, Wegweiser „Strada Verde“) und wandern auf der Zufahrtsstraße auf den von 
einem Olivenhain bestandenen Hügel hinauf. Wegen der schönen Sicht auf das 
Castello wurde hier der Parco Acquaria e (+ 120 m) als Hommage an Leonardo 
eingerichtet, ein Pfad führt zum Aussichtspunkt. 

Auf der Höhe folgen Sie dem Weg 14 nach links, auf dem alten Verbindungs-
weg wandern Sie nach dem letzten Haus durch ausgedehnte Olivenhaine leicht 
ansteigend bis zur M Casa Natale f in Anchiano (+ 208 m, 3 Rastplatz). Das 
unverändert erhaltene Geburtshaus Leonardos, ein von Olivenbäumen umgebe-
nes Bauernhaus in erhöhter Lage, strahlt Ruhe und heitere Gelassenheit aus. 
 

M          Casa Natale di Leonardo, Via di Anchiano, 50059 Anchiano, Einzel- und Sammel -
tickets in der Bigletteria Piazza Leonardo da Vinci 26, 50059 Vinci,  

             t 00 39/05 71/93 32 51, : www.museoleonardiano.it, 7 April-Anfang Nov täglich 
10:00-19:00, Nov-März Mo-Fr 10:00-16:30, Sa, So, Fei 10:00-18:00 




